
Bezirksausschuss des 7. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling-Westpark 

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstr.14, 81373 München

Vorsitzender
Günter Keller

Privat:
Grüntenstr. 14e, 80686 München
Telefon: (089) 5793 8566
Telefax: (089) 570 4033
E-Mail: guenter.keller@t-online.de

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14 ,81373 München
Telefon: 233 33882
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 08.12.2017

 Protokoll
zur Sitzung des Bezirksausschusses 7
am Dienstag, den 19.12.2017, 20:00 Uhr,

im Sozialbürgerhaus, Meindlstr. 14
Beginn: 19.10 Uhr
Ende:    22:30 Uhr
Anwesend: 25 Mitglieder

Der Vorsitzende, Hr. Keller, begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die Pressevertreter 
der Süddeutschen Zeitung, Sendlinger Anzeiger und HALLO München, das Mitglied im 
Seniorenbeirat Hrn. Stahnsdorf, das Mitglied der Seniorenvertretung Hrn. Wolf, die Herrn Stadträte
Röver und Seidl sowie den Vertreter der Polizeiinspektion 15.

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.
Hr. Keller informiert die anwesenden Bürgerinnen und Bürger darüber, dass Wortmeldungen 
während der Behandlung der regulären TOPs nur durch BA-Mitglieder erfolgen können und über 
die Redezeitbeschränkung von 3 Minuten pro Wortmeldung.

Hr. Keller bedankt sich bei der Leitung des ASZ+ für die Gastfreundschaft und gibt das Wort für 
eine kurze Begrüßung an den Leiter der Caritas Süd weiter. Hr. Pfliegl begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Einrichtung kurz vor. Er spricht sich auch für eine Nachnutzung der Räume des 
bisherigen ASZ-Westpark in der Badgasteiner Straße aus, da ein Bedarf besteht.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung: :
1. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Der Seniorenbeirat bittet den BA um Unterstützung für den Erhalt eines Netto-
Verkaufsmarktes in der Waldfriedhofstraße. Er reicht seinen Antrag schriftlich ein.
Anschließend gibt er bekannt, dass er nach dem gerade endeten Ablauf der 
Amtsperiode nicht mehr Seniorenbeirat sein wird. Hr. Keller bedankt sich im 
Namen des BA für sein Engagement und beglückwünscht den Nachfolger im 
Seniorenbeirat, Hrn. Wolf zu dessen Wahl. Nach vorliegenden Informationen 
wurden u.a. auch Fr. Singer-Mayr, Hr. Stubner und Hr. Stahndsorf als 
Seniorenvertreter gewählt.

Ein Anwohner aus dem Max-Seidl-Weg fragt nach dem aktuellen Sachstand zum 



Ortstermin vom 16.11.17. Er fragt weiterhin, wie sich die Anwohner einbringen 
können und wie sich der weitere zeitliche Ablauf darstellt.
Hr. Keller entgegnet, dass der BA für Anfang 2018 eine öffentliche Sondersitzung 
plant. 

Eine Bürgerin fragt nach einer möglichen Nachnutzung der Räume des 
ehemaligen ASZ-Westpark in der Badgasteiner Str. Sie spricht sich für einen 
Nachbarschaftstreff aus und würde sich persönlich gerne einbringen. Hr. Keller 
entgegnet, dass hierzu noch Gespräche laufen und verweist auf einen Antrag in 
dieser Sitzung. 
Abschließend schlägt sie vor, die Dialog-Display-Anzeigen vor Schulen 
aufzustellen.

2. Nachträglich aufzunehmende Tagesordnungspunkte
Hr. Keller schlägt folgende Ergänzungen / Änderungen vor:
15_a_Faschingsumzug
17_a_Ortstermin Maibaumstandort auf dem Luise-Kiesselbach-Platz 
44_b_Nachnutzung ASZ-Westpark
44_c_Zirkuslust im Westpark im Jahr 2018 
48_a_Fragenkatalog zur Erhaltungssatzung
Weiterhin schlägt er vor, den TOP 12.i vorzuziehen und nach dem TOP 6 zu 
behandeln

Die SPD-Fraktion reicht einen Dringlichkeitsantrag zum Thema „Interimsnutzung 
des ehemaligen ASZ-Westpark nach. Hr. Sturm begründet die Dringlichkeit.
Der BA stellt mehrheitlich die Dringlichkeit fest.

3. Genehmigung der Tagesordnung
Der BA stimmt der somit geänderten Tagesordnung einstimmig zu.

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
Hr. Nagel reicht einen schriftlichen und allen BA-Mitgliedern zugeleiteten 
Änderungswunsch ein.
Hr. Dusolt bittet um Ergänzung der BA-Absprache zur Unterstützung von IMAl für 
die Tunnelgestaltung in der Unterführung Siegenburger Straße.
Der BA stimmt den Änderungs-/ Ergänzungsvorschlägen einstimmig zu.

5. Fragen an die Polizei
Hr. Keller bittet um Kontrollen der ausschließlich den PKWs zugeordneten 
Parkplätzen an der Parkharfe im Bereich Johann-Clanze-Str. / Max-Seidl-Weg.
Hr. Dusolt fragt nach, wie die Tempo-30 Regelung in der Ehrwalder Str. 
eingehalten wird. Fr. Hemmerlein bittet um Kontrollen in der Krüner Str., da es 
hier durch das Gehwegparken zu Behinderungen kommt.
Der Polizeivertreter wird die Wünsche und Anregungen mitnehmen.
Hr. Keller bedankt sich beim Vertreter der Polizei für die gute Zusammenarbeit im 
letzten Jahr und hofft auf weiterhin guten Kontakt zur Polizei.

6. Weitere Punkte
Die Künstlergruppe mit Fr. Barth an der Spitze stellt sich und das Projekt zur 
Gestaltung der Unterführung der Innerkoflerstr. vor. Die Planungen werden mit 
Hilfe einer Präsentation dem BA vorgestellt. Diese finden bei allen Mitgliedern 
zustimmend Anerkennung. Die Umsetzung wird mit finanzieller Unterstützung des
Baureferates und des Kulturreferates vollumfänglich gewährleistet. 

Vorgezogener TOP 12.i
Hr. Nagel bittet Hrn. Jörg um eine Stellungnahme, wie der Mieterbeirat der LH 
München zu einem indizierten bzw. qualifizierten Mietspiegel steht. Hr. Jörg 
erläutert die Unterschiede und informiert die Anwesenden über die Beschlusslage



im Mieterbeirat zum Mietspiegel.

Entscheidungen und Bürgerversammlungsempfehlungen

7. Bürgerversammlungsempfehlungen entfällt
8. Entscheidungen entfällt

9. Budget
a. Vorlage Feierwerk e.V. Dschungelparade

Auf Vorschlag des UA-Vorsitzenden Nagel wird die Bezuschussung in beantragter
Höhe einstimmig befürwortet.

10. Anträge
a. U-Bahnhof Partnachplatz

Der BA stimmt dem Antrag ohne weitere Diskussion einstimmig zu.
CSU

b. Dreifach Turnhalle auf dem Bildungscampus
Der BA stimmt dem Antrag als BA-Antrag einstimmig zu. Hr. Kramm bittet um 
Beachtung des wertvollen Baumstandes auf dem Grundstück. Hr. Keller schlägt 
vor, den Antrag an die beiden angrenzenden BAs 20 und 25 weiterzuleiten. Der 
BA stimmt dem Vorschlag einstimmig zu.

SPD

c. Tempo 50 im Luise-Kiesselbach-Tunnel und Heckenstaller Tunnel
Die CSU-Fraktion stellt den GO-Antrag, den vorliegenden Antrag zu vertagen und
erst nach einer Besichtigung der Verkehrsleitzentrale erneut zu diskutieren. Hr. 
Keller schlägt eine 3-minütige Sitzungsunterbrechung vor. Eine Vertagung wird 
mehrheitlich abgelehnt. Nach einer anschließenden kurzen Diskussion und einer 
redaktionellen Ergänzung wird der Antrag mehrheitlich angenommen.

SPD

d. Interimslösung für das ehemalige SZ-Westpark
Hr. Keller erläutert die Hintergründe, warum der Antrag verabschiedet werden 
sollte. Die mögliche Übergangsfinanzierung durch den BA für eine Nachnutzung 
der Räume bis zu einer endgültigen Klärung durch das Sozialreferat und GWG 
stellt eine Signalwirkung dar.
Nach einer kurzen Diskussion über das weitere Verfahren zur Feststellung der 
finanziellen Rahmenbedingungen wird der Antrag in einer gekürzten Fassung 
einstimmig angenommen. Der Antrag wird an die Beteiligten weitergeleitet.

SPD

11. Anträge und Berichte aus den Unterausschüssen
d. Parks und Grünanlagen ( 13.12.2017)

Hr. Meyer berichtet und informiert die Anwesenden über den weiteren Verlauf der 
Bürgerbeteiligung. Hr. Dusolt bedauert, dass keine Toilette und / oder 
Trinkwasserbrunnen geplant ist. Er wird hierzu für die Januarsitzung Anträge 
einreichen. Weiterhin wird für den geplanten Spielbereich 3 die hohe 
Lärmbelastung durch die nahegelegene BAB angesprochen und mögliche Abhilfe 
soll geprüft werden.

12. Berichte der Beauftragten
a. Bericht des Vorsitzenden

- Termin Tramwesttangente – Trassierungsbeschluss
Es entsteht eine kontroverse Diskussion über die den finanziellen Anteil der LH 
München am Bau der Umweltverbundröhre (UVR) am S-Bahnhof Laim. Laut 
Herrn Nagel müssten diese Kosten der Trambahn-Westtangente zugerechnet 
werden. Mehrere Rednerinnen und Redner legen dar, dass die neue UVR auch 
gebaut werde müsste, wenn die Tramlinie nicht kommt.

- Ortstermin Maibaum auf dem Luise-Kiesselbach-Platz
Hr. Keller informiert den BA über den getroffenen Konsens zur Standortfrage und 
berichtet über die Zustimmung zur notwendigen Baumfällungen auf dem Platz 
(siehe TOP13_h)

b. Beauftragte gegen Rechtsextremismus



keine Wortmeldung
c. Behindertenbeauftragte

keine Wortmeldung
d. Delegierte aus dem Migrationsbeirat

Hr. Turner stellt sich und sein Aufgabengebiet im Beirat kurz vor.  Er hofft auf gute
Zusammenarbeit mit dem BA. Auf Nachfrage gibt es im 7.Stadtbezirk keine 
spezifischen Problemfelder. Es ist seitens des Beirates geplant, das jährliche Fest
wieder in den Westpark zurück zu verlegen. Hierzu soll der UA PuG eingebunden 
werden.

e. Gleichstellungsbeauftragte
keine Wortmeldung

f. Internetbeauftragter
keine Wortmeldung

g. Jugendbeauftragte
keine Wortmeldung

h. Kinderbeauftragte
keine Wortmeldung

i. Mieterbeirat
wurde vorgezogen 

j. Migrationsbeauftragter
keine Wortmeldung

k. REGSAM-Beauftragter
Hr. Dusolt verweist auf das verteilte Protokoll der letzten RAG-Sitzung.

l. Seniorenbeauftragter
Hr. Wolf verweist auf den verteilten Bericht

Anhörungen

13. Baumfällungen
a. Alpspitzstr.               Fällung zweier Bäume                     

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Nagel für die Fällungen mit Ersatz 
b. Konrad-Celtis-Str.        Fällung eines Baumes                    

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Barth für eine Ersatzpflanzung. Der Baum 
wurde als Gefahrenbaum bereits gefällt.

c. Hinterbärenbadstr.     Fällung eines Baumes                     
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Sinapius für die Fällung mit Ersatz 

d. Seebenseestr.             Fällung zweier Bäume                    
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Kramm für die Fällungen mit 2xErsatz, 
wenn es sich um einen Gefahrenbäume handelt 

e. Peter-Schlemihl-Str.     Fällung eines Baumes                     
Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Schoneweg für Fällung ohne Ersatz, wenn 
es sich um Gefahrenbaum handelt 

f. Franz-Senn-Str.              Fällung eines Baumes                  
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Seidl für die Fällung mit Ersatz 

g. Bauernbräuweg               Fällung mehrerer Bäume               
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Meyer für die Fällungen

h. Luise-Kiesselbach-Platz  Fällung mehrerer Bäume                
Der BA stimmt auf Vorschlag des Vorstandes zu (siehe Ortstermin Luise-
Kiesselbach-Platz) 

14. Bauvorhaben / Baumfällungen im Rahmen eines Bauvorhabens

a. Erweiterung EFH Markomannenstr.
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Kramm zu, das Vorhaben zur Kenntnis zu 
nehmen.



15. Veranstaltungen auf öffentlichem Grund
a. Faschingsumzug Dschungelpalast

Der BA stimmt der Veranstaltung einstimmig zu.

16. Westparkveranstaltungen entfällt

17. Baureferat
a. Ortstermin Standort Maibaum auf dem Luise-Kiesselbach-Platz

Hr. Keller berichtet und verweist auf das verteilte Protokoll.
 

18. Büro des Oberbürgermeisters entfällt
19. Direktorium entfällt

20. Kommunalreferat
a. Namensvorschlag Anrainerstraße Heckenstaller Str.109-171

Der BA vertagt den Vorgang in die Januar-Sitzung.

21. Kreisverwaltungsreferat
a. Haltverbot Adunistr.

Der BA stimmt der verkehrsrechtlichen Anordnung einstimmig zu.
b. Haltverbot Hinterbärenbadstr.

Der BA verweist den Vorgang an den UA Verkehr 
c. Aufhebung des zeitl. Haltverbot in der Stephan-Lochner-Str.

Der BA stimmt der Aufhebung einstimmig zu.

22. Kulturreferat entfällt
23. Lokalbaukommission entfällt
24. Referat für Arbeit und Wirtschaft entfällt
25. Referat für Bildung und Sport entfällt
26. Referat für Gesundheit und Umwelt entfällt
27. Referat für Stadtplanung und Bauordnung entfällt
28. Sozialreferat entfällt
29. Weitere Anhörungen entfällt

Unterrichtungen

30. Amtsblatt

31. Baureferat
a. Baumpflegemaßnahmen im Westpark

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Baumfällung auf öffentlichem Grund

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
c. Nachverdichten - nicht nur beim Wohnen auch beim Baumbestand

SV 14-20 / V 10300
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

32. Büro des Oberbürgermeisters entfällt
33. Direktorium entfällt
34. Kommunalreferat entfällt

35. Kreisverwaltungsreferat
a. Filmaufnahmen _Schicksale_1.HJ_2018

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Filmaufnahmen AktenzeichenXY_2018_1.HZ_2018

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
c. Filmaufnahmen Achtung-Kontrolle

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis



d. Dialog-Display- Wirtschaftlichkeitsuntersuchung öff-Teil
Hr. Nagel schlägt vor dass der BA zwei Standorte benennen sollte, um eine 
zügige Umsetzung zu ermöglichen. Auf Vorschlag der SPD-Fraktion soll sich der 
Verkehrsausschuss damit befassen. Der BA stimmt dem Vorschlag einstimmig zu.

36. Kulturreferat entfällt

37. Lokalbaukommission
a. Baulisten

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

38. Referat für Arbeit und Wirtschaft entfällt

39. Referat für Bildung und Sport
a. MIP 2017-2021; Investitionen für Schulen. Kindertageseinrichtungen und 

Sportanlagen SV 14-20 / V 10352
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. Fortschreibung der Münchner Schulentwicklungsplanung für Grundschulen,
Mittelschulen und Förderzentren SV 14- 20 / V 9979
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

40. Referat für Gesundheit und Umwelt
a. Ausnahmezulassung U-Bahnhofreinigung

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

41. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
a. Baumschutz in München stärken

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03317
Hr. Kramm zeigt erfreut darüber, dass die Kontrolle von Ersatzpflanzungen auf 
60% gesteigert werden soll. Hr. Nagel ergänzt, dass er froh darüber ist, keine 
„exekutive Rolle“ einnehmen zu müssen.

b. Parkraummanagement in München - Fortschreibung Sektor V
SV 14-20 / V 8574
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Nachverdichtungssatzung oder Ergänzung zur Stellplatzsatzung zum Schutz von 
Bäumen SV 14-2 0 /V 10066
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

d. Studie für die Landeshauptstadt München
"Nutzungsmuster öffentlich zugänglicher Freiräume im Zuge des 
sozialdemografischen Wandels" SV 14-20 / V 9854
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

e. Beschlussvollzugskontrolle SV 14- 20 / V 9439
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

f. Alt sein in München - Teil 1 SV 14-20 / V 10241
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

g. MIP 2017-2021; Stellungnahmen der Bezirksausschüsse SV 14-20 / V 9748
Hr. Nagel fordert einen Einstieg in das Planfeststellungverfahren zur Umsetzung 
der Sendlinger-Spange.

h. MIP 2017-2021; Festsetzung der Reihenfolge großer Siedlungsmaßnahmen
SV 14-20 / V 9762
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

i. Grundsatzbeschluss zur Förderung des Radverkehrs in München;
Fortschreibung und Radverkehrsbericht 2017 SV 14-20 / V 9964
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

j. Bericht zur Entwicklung des Kfz-Bestandes in München SV 14-20 / V 9246
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

42. Sozialreferat



a. Zweckentfremdung Passauerstr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. Zweckentfremdung Uttinger Str.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Vollzug der Erhaltungssatzung Johann-Clanze-Str
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

d. Vollzug der Erhaltungssatzung Euckenstr.
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

e. Entwurf MIP 2017-2021; Jugendamtsbereich SV 14-20 / V 10291
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

f. Haushaltsplan 2018 - Bereich "Förderung freier Träger" SV  14-20 / V 10177
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

g. Siebter Marktbericht Pflege des Sozialreferats:
Jährliche Marktübersicht über die teil- und vollstationäre pflegerische Versorgung
SV 14-20 V 9830
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

43. Weitere Unterrichtungen
a. Baumfällung der SWM auf öffentl. Grund

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

Schriftverkehr
44. Bürgerschreiben

a. Zuschuss für Instandhaltung Vereinsheim
Hr. Keller wird nachfragen, ob die Bezuschussung für das Vereinsheim oder für 
die Gaststätte sein soll.

b. Nachnutzung ASZ-Westpark
c. Zirkuslust im Westpark im Jahr 2018

45. Baureferat
a. Zirler Platz – Ortstermin

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Beleuchtung Leistungszentrum Höglwörther Str.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
c. Rabensichere Mülleimer; BA-Antrag Nr. 774 vom 17.11.15 – Fristverlängerung

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
d. Schallschutztechnische Untersuchung

Hr. Nagel schlägt vor, dass sich die Unterausschüsse Bau und Verkehr 
gemeinsam mit der Thematik befassen sollen. Für den Max-Seidl-Weg sollten die 
neuesten Daten angefordert werden.

46. Büro des Oberbürgermeisters entfällt
47. Direktorium entfällt
48. Kommunalreferat entfällt

a. Fragenkatalog zur Erhaltungssatzung
Hr. Nagel sieht sich bestätigt, dass bei einem Wohnungsverkauf immer eine 
Meldung an das Sozialreferat erforderlich ist.

49. Kreisverwaltungsreferat
a. Ausweisen von zwei PKW-Parkplätzen an der Einmündung Eichstätter Str. / 

Westendstraße BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04192
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. Einrichtung zweier Behindertenparkplätze am Luise-Kiesselbach-Platz 
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

50. Kulturreferat entfällt
51. Lokalbaukommission entfällt



52. Referat für Arbeit und Wirtschaft
a. Sachstandsbericht Toilette Partnachplatz

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

53. Referat für Bildung und Sport
a. Anzahl Betreuungsplätze in der ganztätigen Versorgung von Grundschülern
b. Unterstützung und Förderung von Ehrenamtlichen in den Vereinen

BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02745
c. Mittagsbetreuung nicht als Ganztagesbetreuung werten

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04194
Hr. Nagel beurteilt alle drei Antworten als nicht ausreichend und bittet den UA BuS
nachzuhaken und die eigentliche Problemstellung schriftlich zu verdeutlichen.

54. Referat für Gesundheit und Umwelt
a. Luftreinigung (Stickoxid) auf LKW BA-Antrag Nr. 14-20 / Q 00445

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Info-Veranstaltung Distlhofweg; Lärmbelastung durch Bahnanlagen

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

55. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
a. Vollzug BaumSchutzVO; Ehrwalder Str.

Hr. Kramm zeigt sich irritiert, da die den BA vorliegenden Unterlagen keinen 
Baumfällungsantrag darstellten. Die BA-G erläutert die ungewöhnliche 
Vorgehensweise der UNB und berichtet über telefonische Absprache mit der 
UNB.

b. Zwischennachricht Machbarkeitsstudie Einhausung BAB 96

56. Sozialreferat
a. Einrichten eines Mädchentreffs im Stadtbezirk Sendling-Westpark

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03538
Der BA reagiert mit Unverständnis auf den Inhalt der Antwort. Nach kurzer 
Diskussion einigt sich der BA darauf, Vertreter des Sozialreferates und des 
Kommunalreferates zu einer BA-Sitzung einzuladen.

57. Weiterer Schriftverkehr entfällt

58. Verschiedenes

59. nichtöffentliche Tagesordnungspunkte
a. Vorkaufsrecht nach dem BauGB; Martin-Behaim-Str.
d. Dialog-Display- Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nöff-Teil

Sitzungsleitung Protokollführung

gez. gez.
Günter Keller                                               Michael Hoffmann
Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 BA-Geschäftsstelle


